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Erneuerbare-Energien-Gesetz EEG

• Vergütung für 21 Kalenderjahre: Inbetriebnahmejahr plus 20 Jahre

• Bei Inbetriebnahme vor 2000 beginnend ab 2000

• Förderung endet für die ersten Anlagen am 1.1.2021

• Achtung: neue Meldepflicht auch für alle Altanlagen!

• Bis Januar 2021 im neuen Marktstammdatenregister anmelden

• Unterlassen führt zu Verlust bzw. Verzögerung des 

Vergütungsanspruchs sowie Bußgeld 

(Netzbetreiber kann und muss ggf. Vergütung rückfordern)
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Rechtslage nach aktuellem EEG 2017

• Die Einspeisung ins Netz ist auch nach Ablauf der Förderung 

möglich, sofern ein Käufer den Strom abnimmt (sonstige 

Direktvermarktung mit zusätzlicher Messtechnik)

• Alle technischen und rechtlichen Pflichten und Rechte, die nicht 

ausschließlich mit der Förderung verknüpft sind, gelten weiter

(z. B. technische Vorgaben, Einspeisevorrang, Meldepflichten)

• Für selbst verbrauchten Strom ist ermäßigte EEG-Umlage zu 

zahlen, aktuell 40 Prozent von 6,756 Cent / kWh, ca. 2,7 Cent / kWh

(dafür ist dann auch die Erzeugung energiewirtschaftlich zu messen)
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Kabinettsentwurf EEG 2021

• Ohne Änderung (keine Eigenversorgung):

Anschlussvergütung Jahresmarktwert Solar (2,5 bis 4 Cent)

abzüglich 0,4 (0,2) Cent Vermarktungskosten, also ca. 2,1 bis 3,6 

Cent

• Abrechnung über Zweirichtungszähler – bei Minimalstrombezug der 

PV-Anlage drohen weiterhin Jahreskosten von 70 bis 100 Euro

• Eigenversorgung nur noch mit iMSys

(bei Ü20-Anlagen ohne Übergangsfrist?)

• Aufgrund EEG-Umlage Erzeugungszähler nötig, Zusatzkosten (auch 

bei iMSys?) für Zähler



1623.11.2020

Betriebserfahrungen

Anlagenbeispiel:

• Photovoltaikanlage aus 1994 (880 Watt, 16.900 DM)

• Erweiterung in 2005 (+ 960 Watt, 7.400 Euro)

• Anlagenleistung 1,84 kWp

• ein Wechselrichter, keine Aufteilung möglich

• Volleinspeisung

• EEG-Vergütung für Anlagenteil aus 1994 endet am 31.12.2020

• EEG-Vergütung für Anlagenteil aus 2005 endet am 31.12.2025

• Einspeisung und Abrechnung ab 1.1.2021 derzeit völlig offen
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Betriebserfahrungen

• Die meisten der seit 20 bis 30 Jahren betriebenen Anlagen 

produzieren nach wie vor und hohe Erträge

• Solarmodule können 40 Jahre funktionieren

• Grundlegende Wartung und Fehlersuche, Prüfung der 

mechanischen und elektrischen Sicherheit nach 20 Jahren 

unabdingbar (Haftung)

• Betriebskosten bei kleinen Anlagen betragen im Mittel 2,5 bis 4,7 

Cent / kWh (Quelle: Empirische Studie TH Köln)

• Mittelwert problematisch (!) da sie bei kleinen Anlagen kaum von der 

Größe abhängen -> Pauschalsumme pro Anlage (folgt…)
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Strompreisentwicklung

• Strompreisentwicklung wird oft überschätzt

• Durchschn. Steigerung der letzten 7 Jahre ca. 1 Prozent

• Politik will Senkung (Kappung der EEG-Umlage ab 2021)

Quelle: BDEW Januar 2020
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Umstellung auf Eigenversorgung

Beispiel 1 Beispiel 2

Anlagengröße            2 kWp Anlagengröße 4 kWp

Anlagenertrag        800 kWh/kWp Anlagenertrag        800 kWh/kWp

Stromverbrauch  3.000 kWh Stromverbrauch  4.500 kWh

• Arbeitspreis Strombezug 27 ct./kWh

• Betrachtungszeitraum + 10 Jahre

• Kosten Anlagencheck 300 € (umgelegt auf 30 € pro Jahr)

• Kosten Umrüstung (einfach) 200 € (umgelegt auf 20 € pro Jahr)

• Neu: Erzeugungszähler 20 € jährlich (Abrechnung EEG-Umlage)
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Weiterbetriebsjahr - Beispiel 1 (EEG 2017)

Einnahmen Ausgaben

Ersparnis Eigenverbrauch          194 €  anteilig Anlagencheck                  30 €     

720 kWh x 0,27 €/kWh anteilig Umrüstung                       20 €

Betriebskosten                           110 €

EEG-Umlage 40 %                     19 €

720 kWh x (6,5 ct./kWh * 0,4)

Erzeugungszähler                        20 €

Summe                                       194 €  Summe                                       199 €

Ergebnis: - 5 €
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Weiterbetriebsjahr - Beispiel 2 (EEG 2017)

Einnahmen Ausgaben

Ersparnis Eigenverbrauch          328 €  anteilig Anlagencheck                  30 €     

(1.216 kWh x 0,27 €/kWh) anteilig Umrüstung                       20 €

Betriebskosten                           130 €

EEG-Umlage 40 %                      32 €

1.216 kWh x (6,5 ct./kWh * 0,4)

Erzeugungszähler                         20 €

Summe                                        328 €  Summe                                        232 €

Ergebnis: + 96 €
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Kosten-Kipppunkte

Was könnte den Betrieb endgültig unwirtschaftlich machen? 

Beispiele:

• Netzbetreiber verlangt Erneuerung der Zählerschranks

• Defekte Solarmodule, keine Gebrauchtmodule verfügbar*

• Defekter Wechselrichter, kein Gebrauchtgerät verfügbar*

• Notwendigkeit zur Erneuerung der Verkabelung (verwittert)

• De- und Wiedermontage im Rahmen einer Dachsanierung

*) andere Lösungen erfordern in der Regel umfangreichere Anpassungen
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Eigenversorgung mit Batteriespeicher

Beispiel 3

Anlagengröße           4 kWp

Anlagenertrag       800 kWh/kWp

Stromverbrauch 4.500 kWh

Batteriespeicher      4 kWh nutzbar, Preis mit Installation 5.950 €

• Arbeitspreis Strom 27 ct./kWh

• Weiterbetriebsperspektive 10 Jahre

• Kosten Anlagencheck 300 € (umgelegt auf 30 € pro Jahr)

• Erzeugungszähler 20 € jährlich (Abrechnung EEG-Umlage)
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Weiterbetriebsjahr - Beispiel 3 (EEG 2017)

Einnahmen Ausgaben

Ersparnis Strombezug                583 €  anteilig Speicherkauf                  595 € 

(2.160 kWh x 0,27 €/kWh) anteilig Anlagencheck                  30 €

Betriebskosten                           130 €

EEG-Umlage 40 %                      56 €

2.160 kWh x (6,5 ct./kWh * 0,4)  

Erzeugungszähler                        20 €

Summe                                       583 €  Summe                                       831 €

Ergebnis: - 248 €
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Weiterbetriebsjahr - Beispiel 3 (EEG 2017)
Szenario: 15 Jahre und Strompreis plus 1 Prozent/Jahr

Einnahmen Ausgaben

Ersparnis Strombezug                633 € anteilig Speicherkauf                  397 €

(2.160 kWh x 0,293 €/kWh, Preis gemittelt) anteilig Anlagencheck                   20 €

Betriebskosten                            130 €

EEG-Umlage 40 %                       56 €

2.160 kWh x (6,5 ct./kWh * 0,4)   

Erzeugungszähler                        20 €

Summe                                        633 €  Summe                                        623 €

Ergebnis: + 10 €
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Ausblick Entwurf EEG2021

Einfluss auf Beispiel 1 und 2
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EEG Entwurf 2021: Beispiel 2

Einnahmen Ausgaben

Volleinspeisung, Marktwert Solar  96 € anteilig Anlagencheck                  30 €     

(3.200 kWh x 0,03 €/kWh) Betriebskosten                           130 €

Vermarktungskosten (0,4 ct.)       13 €

Summe                                          96 €  Summe                                       173 €

Ergebnis: - 77 €
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EEG Entwurf 2021: Beispiel 1

Einnahmen Ausgaben

Ersparnis Eigenverbrauch 194 €  anteilig Anlagencheck                  30 €     

(720 kWh x 0,27 €/kWh) anteilig Umrüstung                       20 €

Einspeisevergütung                     26 € Betriebskosten                           110 €

(1.600 – 720 kWh) x 0,03 €/kWh EEG-Umlage 40 %                      19 €

720 kWh x (6,5 ct./kWh * 0,4)

Erzeugungszähler                        20 €*

Intelligentes Messsystem             40 €

Vermarktungskosten (0,2 ct.)         2 €

Summe                                        220 €  Summe                                       241 €

Ergebnis: - 21 €



3423.11.2020

EEG Entwurf 2021: Beispiel 2

Einnahmen Ausgaben

Ersparnis Eigenverbrauch          328 €  anteilig Anlagencheck                  30 €     

(1.216 kWh x 0,27 €/kWh) anteilig Umrüstung                       20 €

Einspeisevergütung                     60 € Betriebskosten                           130 €

(3.200 – 1.216 kWh) x 0,03 €/kWh EEG-Umlage 40 %                      32 €

1.216 kWh x (6,5 ct./kWh * 0,4)

Erzeugungszähler                        20 €*

Intelligentes Messsystem             40 €

Vermarktungskosten (0,2 ct.)         4 €

Summe                                        388 €  Summe                                       276 €

Ergebnis: + 112 €
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Checkliste

1. Ruhe bewahren – „SolarbetreiberInnen und FFF-Kids zuerst!“

2. Anlagencheck (Grundlage aller weiteren Entscheidungen)

3. Kostenschätzung einholen für die Umstellung auf Eigenversorgung

4. Mögliche Gesetzesänderung bis Anfang 2021 abwarten

5. Persönliche Optionen prüfen und praktikable Varianten auswählen

6. In 2021 gemäß den dann geltenden Rahmenbedingungen und 
Angeboten von Dienstleistern die ausgewählte Variante umsetzen

7. Teure Photovoltaikversicherung kündigen (-> Gebäudeversicherung)

8. Notlösung: Anlage vorübergehend nur abschalten am 1.1.
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Umwelt und Recycling

• Wir fürchten: Viele Fachbetriebe werden Wartung 

und Reparaturen an Altanlagen scheuen und den 

Austausch gegen eine neue Anlage forcieren.

• Funktionstüchtige und sichere Solarmodule sollten 

aber auch aus ökologischen Gründen möglichst 

weiterbetrieben werden.

• Solarmodule können beim örtlichen Recyclinghof 

abgegeben werden. 

• Bei größeren Anlagen kann eine Abholung durch das 

gesetzliche Rücknahmesystem der Solarindustrie 

veranlasst werden.
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Beratungsangebot

• … der Verbraucherzentrale

in Nordrhein-Westfalen:

• Energielotse NRW

• Bitte das Stichwort 

„Ü20-Photovoltaik“

nennen

• Telefon 0211 - 33 996 555

• https://www.verbraucherzentrale.nrw/energielotse

• https://www.verbraucherzentrale.nrw/pv-nach-20-jahren

https://www.verbraucherzentrale.nrw/energielotse
https://www.verbraucherzentrale.nrw/pv-nach-20-jahren


Vielen Dank!

energie@verbraucherzentrale.nrw
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Anhang
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Ermittlung des Eigenverbrauchs (Beispiel 1)

https://pvspeicher.htw-berlin.de/unabhaengigkeitsrechner/

https://pvspeicher.htw-berlin.de/unabhaengigkeitsrechner/
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Ermittlung des Eigenverbrauchs

Grobabschätzung mithilfe des HTW-

Unabhängigkeitsrechners

Anlagenertrag von 1.024 kWh/kWp 

hinterlegt. Umrechnung auf Basis hier 

angenommener 800 kWh/kWp nötig.

So ermitteln Sie die einzusetzende 

Anlagengröße:

(2 kWp * 800 kWh/kWp) / 1.024 

kWh/kWp = 1,56 kWp
https://pvspeicher.htw-
berlin.de/unabhaengigkeitsrechner/

https://pvspeicher.htw-berlin.de/unabhaengigkeitsrechner/
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Ermittlung des Eigenverbrauchs

Eigenverbrauch in kWh:
PV Erzeugung : (2 x 800) x 45 % = 720 kWh/Jahr 
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Ermittlung des Eigenverbrauchs (Beispiel 2)

1. Anlagengröße umrechnen:

(4 kWp x 800 kWh/kWp) / 

1.024 kWh/kWp = 3,13 kWp

2. Eingabe in HTW-Rechner 

(„Schätzeisen“) 

(4 x 800) x 38 % = 1.216 kWh/Jahr

3. Eigenverbrauch (gelb) in Prozent:

4. Eigenverbrauch in kWh:

(4 x 800) x 38 % = 1.216 kWh/Jahr
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Ermittlung Autarkie 
(berücksichtigt Speicherverluste, Bsp. 3)

1.  Anlagengröße umrechnen:

(4 kWp x 800 kWh/kWp) / 

1.024 kWh/kWp = 3,13 kWp

2. Eingabe in HTW-Rechner:

(4 x 800) x 38 % = 1.216 kWh/Jahr

3. Autarkie in %, vom Stromverbrauch:

4. Autarkie (gelb, dunkelgrün) in kWh:

4.500 kWh x 48 % =  2.160 kWh/Jahr

https://pvspeicher.htw-
berlin.de/unabhaengigkeitsrechner/

https://pvspeicher.htw-berlin.de/unabhaengigkeitsrechner/
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